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Vermischte Verlautbarungen.
Z. ,1 ,0 . ( I ) Nr. i4L3.

E d i c t .
Bon dem vereinte" k. t. Bezirksgerichte M i -

chelstelten ,̂ u Kraindurg wird hiemit b'tanitt ge.
macht: Cs sey auf Unsllchcn des Herrn Audrcas
^uppantschitsch von K>at»burg, i» die executive
Lellbielung der, deni Iosepl) Ro'oleck «ehorigen
^ie^Iltäten, alK der in Kankcr gclc^encl,, de,n
Gute Thurn unter Neudurg il,!^ Urb. Nr. 25
dienstbaren Ganzhude, und der cliei, dahin 5û »
Urh Nr . ̂ ^ cindicncndcn Alpe <1oui;.i „ i v a , im
Gesammlschahwcrthe von 25)7 st. 5 kr., wegen
aus dem ^icitasioliöprotocoNe, l ^ecüvo gerichtlichen
Vergleiche <^c>. 2^. September » 8 ^ , Z. » y I l ,
schuldigen 190 ft. c. 8. c. gclvilliget, und zu dercn
Bor»ahme die drei Tags^tzungcn in loco der Rea»
liläten auf den 21. Auyusi, auf den 22. Septem-
ber und auf den 22. October 0 I . . jedesmal um
9 Uhr Vormittags mit dein Beisätze bcstlm,! l
»rorden, ooh die Ne^liiatcn bri der dritten ^c i l -
bictung um jeden Meistbot, aNcnfaNs auch u „ .
«er dem Schähwcrtbe h'ntangc^cbcn werden.

DaS lHchähungsplotocoll, der (Ärundhucksex.
tract und d«e LlcNati°i,sbcdi,iani,sc l'ünnen hierge-
»lchlu eingesehen werden.

K. K. 3zc,l!ksgcricht Michelstetten zu Krain-
durst am 5. I u n , ,64^.

Z. i i l > . (5) ^ ^ Nr . ̂ , 2 .
E d i c t .

Voi l tem vcrcinttn Bezislä^erichle Michel'
ficttei! zu Krainburg wird hiemit l?ck,n,:it gemacht:
Es haben Mathias Zbcßni^, G.orq Waff^, Gre«
«i»l U-,schih, Caspar Pogalscher, Ma'h'as Kopih,
3oscpb Anschihh, Andreas Rcpnik, Adr.'aä Sicffe
" "d (^spar ^agodilz, durch H' l rn Dr. Burger,
^gc», di.' undckant wo befindlichen Anton Haine,
sodann Köpil), Andreas Pogatscher, Ursula Urch,
^"lag Kmei.lsch, Joseph Kmclitsck, Ioha.n Sajo.
s'v ""ödere,, gleichfc,N^ undckanlUe Recdlsnach«
"lger, die Klage auf Verjahn ^ und Glloschcnkl-

klärung uachstchiudec, auf der zn O''erfern'g gele«
genen. der Herrschaft Kreuz und Obersteln snl,
Rect. Nr . 53l dienstbaren >P Hude inlabulirttn
Sahposten, a ls :
2) Der Forderung des Anto:, Haine ans dem

Kaufverträge llllo. 20. August »792, rücksichtlich
des K lufschill«^gsresic5 pr. 2aoc» si. sammt
)?edengednhlcn.

l>) Der ?l„sprüch.' dcöIohann Koppih, des Andreas
Pogaischcr, aus der Schuloodligationcn <^c».
,2. März i7c)4' Pr. 4u',, ft. i.'. W . ncbst dem
Rechte zur Sammll log der Sinstrcu und des
3aud<resenS i>» der hubthciligcn Waldunq.

c) Der Forderung der Ursula Urch aus dem Ghe-
vertrage liclo. ,/;. M a i 17^,0, pr. i ' i o f l . L . W .
sammc Naturalien.

(1) Dcr Fareerung des Lnkas u'̂ d Joseph Kme^
titsch aus demselben Ebeverll-agc pr. 20 ss. L, W .

l?) Der Forderung der Uchila Urch aus der Qu i t .
lung lltlli, c). Februar 17^2 ri'lcksichllich deS
zugebrachten Hcirathö^ulc^ pr. <u<> ft, L. W .
nedst 6 Mcr l ing Gctrcid, und 5llcio»lng.

l ) Der Holderunst des Iohaun S^j?vitz ans dem
Schuldbriefe llclo. 5, . M a i 1798, pr. >5a fi.

sammt Ncbcngsbübrcn eingebracht, lrorüber die
VerhaudlungSlagsahling auf dcu 26 October d. I .
bestimmt wlndc-

Da der Aufenthaltsort der Geklagten diesem
Gerichte unbekannt ist, und wcil dicselbcu vicN'icht
aus den k. t. lZrblandcu abwesend sind, so hat
man auf ihre Gefahr und Unloüen zu ihrer Ver-
lheidigu"g den Herrn Johann Olorn zum Kurator
destelit, mit welchem die angebrachte Rechtssache
ausgeführt und entschieden werden wird.

Dieses wird denselben zum dem Ende erinnert,
daß sie entweder selbst zu rechter Zett erscheinen,
oder dem bestellten «Iuralor ihre Behelfe an die
Hand zu geben, oder sich auch einen andern Sacl>
waller zu wählen und oicsem Gcrichtc nambaft
zu Machen, überhaupt in die ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen werden, widrigcns sie



574

slcb tie aub ih,er Vcrabsaumung «ntsichenden
Folgen sclbsl beizumessen haben weiden.

K. K. Bezirksgericht M'chelstetten zu Krain '
vucft am 26. M a i ,644.

ZTV»^ . (3) N l . »/»̂ 6.
E d i c t .

Von dem vereinten t. l . BezilkSgerichtc M i .
chelsictten zu Krainbusg wild dem undctaiml wo
befindlichen AndrcaS Knafel, der Franzlska und
Mar ia Pocherinn und deren gleichfalls unbe.
kannten Rechtsnachfolgern mittelä gegenwärtigen
Gdicles dtkannt gemacht: Gs habe «vidcr dicsel»
ben dci diesem Geiichle Ursula Ianeschitfch von
Kcainburg, tic Klage auf Verjährt, und Erloschen,
«»klärung, sohiniger Gxtadulatlon nachstehender,
auf ihren in der l. f. Stadt Krainhurg zul, Eonsc.
Nr . l>4 al l , 72 neu gelegenen, dem städtischen
Grundbuche dienstbaren Hause sammt Garten
und dazu gehörigen '.»« Pirlachancheil hallenden
Sahposien, als: a) der Forderung des Andreas
Knafe! aus dem Hciralhs < zugleich UedcrgadSocr.
trage clcl<». 4. Hull ,794, rücksichllich des H^lraths»
guteS pr. ,3a fi. L. W . ; d) der Ansprüche der
Mar ia Pochennn auö demselocu HeirachK., zu>
gleich Ucberqabsvertragc t l^o.^ . I^uli »7^4, lück^
sichtlich deö Lebenöunterhaltes, der Wohnung, der
Kleidung nebst Verbesserung voi, 7 tr. L. W . ;
c) der Ansprüche der Mar ia Pocherinn und oer
Franziöka Pachcrinn aus dcm geiichllichen Verglei»
che cläu. 2Q», October »tta,, rucksichllich ees Haus»
zinses von sährlichcn »L »Hiebenzehnern oder Hft. 6 fr.
kr. L. W . ; und ly der Forderungen eben dersel»
ben aus dem Kaufs- und Verkaufsvcrtlagc <i<l<>.
2a. April ,8c>I, bezüglich ces KaufschiNingeS pr.
<«0 ft. L. W . eingebracht, worüber die Tagsahung
zur Verhandlung auf den 29. October 0. I , ,
Vormittags um 9 Uhr var diesem Gerichte an«
geordnet »vurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten ditsem Ge-
richie unbekannt ist, und weil dieselben vie>eicht
aus den k. t. Srblanden ab'.vtscnd sind, so hat
man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gcführ
und Unkosten den Her»n Bartholomäus Rösch in
Krainburg zu,n Curator besttNt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der bestehenden Ge.
»ichtSordnullg ausgeführt und cnlschieden werden,
wird. Die Geklagten werden dessen zu dem E„de
ermüert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
«»scheinen o5cr inzroische,, dem bestimmten Vertte.
tcr Rechtsbehclfc an die Hand zugeben, oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machcn, und über.
Haupt lm rechtlichen ordnungsmäßigen Wege em.
zuschreiten wissen werden, insbesondere, da sie
slch die aus der diehläNigen Vcradsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessc" haben würden.

VerelnleS k. l . Beznrögencht Michclstelten zu
Krainburg am 3». M<n »v/,^.

3 - l l , / . . (3)

A n z e i g e .
Zm Hause Nr. 2ä0, am Hauptplahe,

ist fur künftigen Michaeli, im dritten
Stock, eine Wohnung (die Aussicht auf

den Platz) zu vergeben, bestehend aus 3
Zimmern, l Cabinet, Küche und Holzlege.
— Ebenfalls ist in der Stadt, Krenngaffe
Nr. 93, zu ebener Erde ein Quartier, be-
stehend aus 3 Zimmern, Küche, Speis-,
Holz- und Dachkammer zu vergeben,
worüber man das Nähere beim Eigen-
thümer, Nr. 240 am Hauptplatze, erfahrt.

Z T V ^ "(3)

Fortepiano-Verkauf.
I m Hause Nr. 53, m der. untern

Polcma, ist ein Wiener- Fortepiano
mit l) Octaven zu verkaufen.

Zu besichtigen im 1. Stock zu je-
der Stunde.

I n der Spcccrcthand-
lung des

am Hauptplatz zur
blauen Kuge l in

Laibach,
ist zu haben: m schö-
ner Auswahl und fcl-
nem reinen Geschmack,
Brasi l - , Havanna-,
Laguatra-, rm-w
ttwtn-, St. Iago-
undMocca-Laffehzu
den neu herabgesetzten
Preisen, das Pfund

von 2« bts 43 kr.
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3 . 1123. (2)

Mit kaiserl königl.

Universal-Erd- *

Privelegio exciusivo

beerenpomade.
Erzeugt von VHNi^ KNVVN, Chemist

.^ . „ . , und Parfumeur in Grah l8/»ä, ,
lst even ,n der Handlung des Gefertigten, dcr die Niederlage hievon übernommen, angelangt
wo der große Tiegel zu 20, der kleinere um l2 kr. zu haben ist.

Da sich dle Erdbecrenpomade als eine gelungene Ausführung seit Jahren den ersten
Rang auf dcr Toillette sicherte, so «rscheint hier jede Anpreisung al5 überflüssig.

Ovgcnanntcr Parfumeur übersendet mir auch gleichzeitig seine neu erfundene

E r d b e e r e n - S e i f e .
Diese soll als das trefflichste Reinigungsmittel anerkannt worden s ^ n , indem sie zur Stärkung und
Belebung der Haut beitragt, reichlich schäumet und einen sehr angenehmen Geruch verbreitet.

Zur gefälligen Abnahme empsichlt sich ergrbenst

Joseph Karinger.
H. 1122. ^2)"

BLEIFEDERN
«US de r

königl. Bayerisch ""b kaiserl. königl.

Oes te r re i ch i sch p r i v i l e g i r t e n

Fabrik
des Fruii/> Paul Augustin

zu Hafnerzell ln Niederdayern.
Diese mehrfach geprüften, und stets mit Auszeichnung befunde-

nen Sti f ten sind in ke ln zusammengese t z tes , sondern in g e b o h r -
t e s , folglich aus e i n e m ganzen S t ü c k bestehendes Holz gefaßt, wobel
unter Zurücknahme derselben garantirt w i rd , daß sich d u r c h a u s a u c h
an dem B l e i n i c h t e in e i n z i g e r B r u c h t h e i l vo r f l n den d ü r f e ,
wahrend das Fatmkat auf den höchsten Grad von Feinheit und unter sorg-
fältigster Ausscheidung der verschiedenen Härtegrade neben höchster äußerer
Eleganz beardettet ist.

Das Haupt-Depot von dieser ausgezeichneten Ware hat der Ge-
fertiate für das Herzogthum Krain übernommen. Der Verkauf wird nach
dem vorliegenden Fabrikspreis-Courant besorgt und überdleß bei Dutzend-
Abnahme nock 10F vergütet.

Laibach am 16. Ju l i 1855. Joseph Ka rmger ,
Handelsmann am Platz Nr. 3.
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Z. 1064. (2)

Große Hornvieh-
Licitation.

Die Herrschaft Rann wird 100
Stücke Hornvieh von der Mürztha-
ler Race, und zwar am 7. August
18^4, an der Her rschaf t B u r g -
feist r i ß , im Cillicr-Kreise Steier-
marks, licttando verkaufen. Darunter
sind Kühe, Kalber,, dann Sprung-
und jungeZuchtstlere, auch Zug- und
junge Ochsen. Hiezu werden Kauflu-
stige höflichst eingeladen.
3. "ää- (2)

<U> < r I O m i I ? l in Laiback, erhielt
so eben die k. k. ausschließeno privilegirte

Ullloersal - Erdbec
ren - Pomade

erzeugt aus dießjahrigeli Erdbeeren, vom
Chemisten und Parfumeur, Herrn Carl
5eyer in Grätz. Der Tiegel kostet nebst
Gebrauchs-Anweisung 20 kr. C M . —
Ferner besitze ich eine große Auswahl der
Vorzüglichsten in - und ausländischen

Toiletten > Seifen
zu den möglichst wohlfeilen Preisen, als:
Cocosnußö l -Soda Se i fe , von C

Leper in Grätz, ?» Stück i " kr. —
Von Treu <̂  Nuglisch m Wien, in
I5uii zu ,5 kr. — Dieselbe, echle Ham-
burger-Fabrication in Stücken zu '«kr.
— Dieselbe, von R. Hart in London,
in Stücken zu 8 und /, kr.

Fami l i en -Se i fe von L. l . I^vcr in
Paris, u Stück ä kr.

Windsor - Seise von Rob. Hendrie in
London, " Stück 9 kr. — Dieselbe
von Price ^ Gosnell in London, 2
Stück /i kr.

Washing - Seife von Pahner «r Comp.
in Bristol! or London, ein 7, Pfund
kostet 1» kr.

H>alm Seife von Price or GosneU in
London, ü Stück 5 kr.

Superfeine französische Damen - T o i -
letten - Seife von ^.u»^i«r pöro el
li!« in Paris, K Stück ,2 kr.

eZ^ Bei Abnahme in größeren Parthien
wird billiger Nachlaß gewabrt.
2Z^ Außer den hier angeführten Toilet-
ten Seifen habe noch viele andere ge-
suchte Toiletten-Artikel aus renomirten
i n ' und ausländischen Fabriken zu den bil-
ligsten Preisen vorräthig.

f̂f. VI0N VIIVI

Literarische Anzeigen.
Z. ,083. (3)

Ausserordeelliche Preisherab-
setzung.

I m Verlage der Buchhandlung von A«Mzz«

<;lTV«' u«d F .<M iV««N l» i in valbach
8lZ^ ist jetzt zu beispiellos wohlfeilem Preis zuhaben:

Mappa generaus topog. ecclesia-
stico - etlmographico - statistica
Regni Hungariae, partiumque ad-
nexarom Croatiae, Slavoniae et
consinioram mililarimn magni item

Priacipatus Transjlvaniae.
Au^usiis sacrae cacsareae et rcgio apo-
stulicae Majesiatis Francisci I. Ilonoribus
dicata per J o s o p l i u m A s z a l a y d e
S z e n d r o . Vindob MDGCCXXX —

MDGCCXL

Aszalay's topographisch - statistisch-
ethnographische und kirchliche Gene-

ral-Karte des Königreichs
Ungarn mit den Ncbcn-

ländern.
4 Blatter (ftbr corlrct m Kupfer gestoä)cn) illumi.-
n i l t , mit 2 Blatter administrativem Texlt in statisti»
scher, politischer und kirchlicher Hinsicht und cmcm
illumlin'rten Blatte der Dom - Capitular ^Decoralio-
ncn. nebst Skelett. Husammen in 8 Blättern com»
plet. Wien l830 - 1840 Auf fcmcm Kupferdruck.-

papier, scharf, warm gedruckt, gailz neu.

Z D ^ Anstatt 35 si. C. M-?
jetzt nur 10 fl C. M .

Auf Leinwand elegant aufgezogen und in Schuber


